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Schweizer Atlanten machen den Schritt in  
die dritte Dimension  

Neu gibt es den „Atlas der Schweiz“ und den „Hydrologischen Atlas der 

Schweiz“ digital mit dreidimensionalen Darstellungen. Es handelt sich dabei 

um eine Weltneuheit der Schweizer Kartographie. Verschiedene Datensätze 

können raumbezogen kombiniert und anschaulich abgebildet werden. 

 

Vertreterinnen und Vertreter der ETH Zürich (ETHZ), des Bundesamtes für Umwelt 

(BAFU) und des Geographischen Instituts der Universität Bern (GIUB) haben heute 

in Bern den neuen „Atlas der Schweiz – online“ und den neuen „Hydrologischen 

Atlas der Schweiz“ (HADES) der Öffentlichkeit vorgestellt. Beide kartographischen 

Werke sind in Zusammenarbeit mit den Schweizer Hochschulen und der Verwaltung 

entstanden.  

Die Atlanten können dank der Dreidimensionalität verschiedene Themen anschaulich 

darstellen, wie zum Beispiel die Entwicklung des Siedlungsraums in den letzten 

hundert Jahren, die Verteilung der Niederschläge oder die Frage, wo das Wasser 

knapp ist.  

Die Kartenwerke stellen somit die verschiedenen von Bundesstellen produzierten 

Geobasisdaten, aber auch weitere Daten, z.B. aus der Forschung, sowohl für die 

Fachwelt als auch für die breite Öffentlichkeit zur Verfügung. 

 

Innovation bei der Informationstechnologie 

Das erste neue Produkt, der „Atlas der Schweiz – online“ gibt einem breiten 

Publikum einen direkten und einfachen Zugang zu geografischen Informationen 

gegliedert in zehn Themenkategorien. Der Atlas bietet neue zudem 

Visualisierungsmöglichkeiten in 3D und in interaktiver Kartographie. So kann 

beispielsweise gezeigt werden, dass Wälder (zusammen mit den Seen) die grössten 
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Freizeit-Infrastrukturanlagen im Mittelland sind. Dies wird sichtbar, wenn man die 

Waldfläche mit dem Layer Freizeit (Wanderwege, Vitaparcours, MTB-Strecken etc.) 

kombiniert. Der auf einer eigens entwickelten Atlas-Plattform und auf Vektordaten 

basierende Atlas ist eine weitere Innovation der Schweizer Hochschulen auf dem 

Gebiet der Geoinformationstechnologie. 

 

Das zweite neue Produkt, der „Hydrologische Atlas der Schweiz“, HADES, ist ein 

Gemeinschaftsprojekt von  GIUB, BAFU und der Schweizer Hydrologie. Er basiert 

auf der gleichen Technologie wie der „Atlas der Schweiz“. HADES stellt mit 

Unterstützung des BAFU und zahlreicher weiterer Institutionen seit über 20 Jahren 

Synthesen, Karten und didaktische Medien zur Ressource Wasser zur Verfügung. 

Damit behandelt HADES ein zentrales Natur- und Umweltthema. Er ermöglicht auch 

dank der redaktionell aufbereiteten Daten vertiefte Kenntnisse der Hydrologie und 

leistet damit einen wichtigen Beitrag zum Umgang mit dem Wasser. Mit den neuen 

Atlanten positioniert sich die Schweiz an der Spitze bei der kartographischen 

Visualisierung raumbezogener Information. Beide nationalen Kartenwerke stehen 

nicht nur Fachleuten, sondern kostenlos auch der Öffentlichkeit zur Verfügung. 

 

 

Auskünfte 

 Barbora Neveršil, Informationsbeauftragte BAFU, Tel. 079 443 48 26 

 

 

Internet 

 Atlas der Schweiz – online: http://www.atlasderschweiz.ch/de/atlas-switzerland/ 

 Bild- und Textmaterial Atlas der Schweiz – online: 

https://polybox.ethz.ch/index.php/s/TjgcmItCrlOO2vO 

 Hydrologischer Atlas der Schweiz HADES: http://www.hades.unibe.ch/de 

 Thema Wasser: http://www.bafu.admin.ch/wasser/index.html?lang=de 
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